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Guckloch Welt. Von Giovanni Papıinı]. Frankfurt Maın 1957, Verlag
Josef Kanecht, Carolusdruckereı. Lemen DM 9,8 :  Q

Diıeses Werk, das 1mMm Ttalienıschen den Titel „La Spia del Mondo“” tragt, 1956
kaum fertig, da rıß der Tod dem greisen Dichter, der uns eıne „Lebensgeschichte
Christi“, „Nie Briefe des Papstes Cölestin die Menschheit” und andere Werke
geschenkt hat, die Weder au:! der Hand. Der VO  S der Übersetzerin Ann: Nostitz
gewählte deutsch Titel „Guckloch ZUC Welt” verrät den durch VWeisheıt des Alters und

Läuterung schıer weltentrückten Standort des Dichters, VOo. weichemgnadenhafte
die VWelt, Menschen, Zeit, Religion und sıch selbst betrachtet und darüber seine

geistvoll-Ifrommen, skeptisch-kritischen, poetisch-ironischen Miniaturen schrieb. S1ie
sıind scharf un! präzıs gestellte Diagnosen uUuNserer Zeıt. Papını nenn: ıhre Übel, erkennt
ıhre Ursachen un! verschreibt durchaus brauchbare Rezepte iıhrer Heilung. Dem
gereiften Leser WIT dieses köstliche uchungetrübte Freude und mannigfachen Nutzen
bringen.

Mayrhofen Zillertal Tirol) Josef StErT
Von der Kunst, hef zu sein. Von bbe (5aston Courtois. Aus dem Französischen

übertragen VO. Prälat Dr. Karl! Rudaolf. Auflage 1en, Im Verlag des Hiılfs-
werkes für Schulsiedlungen. Kart.

Da den Chef, „WI1e 1m uch steht”, nıicht q1bt, bemüht 81C. Abbe Courtoi1s,
die das Leben die Spitze eınes Unternehmens geführt hat, mıt diesemjene Männer,

Büchleim die Kunst, „Chef sSe1n, Zu lehren. Es bleibt hofien, daß che Chefs
auch die eıt finden, dıe 654 guten Tiıps cdieses Büchleins ZU lesen und VOLIr len Dıngen

bedenken.
Linz Rudolf 5öbil

Berckers Katholischer Taschenkalender 1959 Kevelaer, Verlag Butzon
Bercker. Plastık 1.90, Leder 3.80, Leder-Goldschnitt 4.20

Es eın W agnıs, ın uNsecIcCcI säkularısıerten eıt einen Taschenkalender heraus-
zugeben, der ıne Synthese VO.  5 Relıgıon und Alltagsleben erstrebt und verwirklicht.“
© schreıbt der Verlag. Der Erfolg hat dem W agnıs recht gegeben. W arum soll S
uch nıcht den Menschen uUuNnNserer eıt eınen Kalender in die Hand geben, der S1e
jederzeit den Vorrang des Relıgıösen VOor den weltlichen Geschäften erinnert ? \er
Inhalt ist, dem Zweck entsprechend, bunt gemischt. An der Spiıtze steht der religiöse
Teil, dann folgt das Kalendarıum, den Schluß bilden praktische Angaben, angefangen
VO:  5 den Postgebühren ware er die CSR streichen!) bıs Z  wnr Ersten Hılfe
beı Unfällen und den Verkehrszeichen. Kın empfehlenswerter Begleiter durch das

Lınz Dr. Obernhumer

Neues reiig1öses Kleinschrifttum
Wille, W under, Welt. Physikalısches elthbild und christlicher Glaube. Von Wolf-

gang üchel Ordnung ohne Freiheit. Der dialektische Materialısmus. Von
Gustav Wetter Beide je Kevelaer 1956, Verlag Butzon Bercker. Je

Unter dem 'Titel „Entscheidung“ giht Alfonso Pereira eıne Kleinschriften-
reihe heraus, dıe führende Gelehrte ıhren Mitarbeıtern zaählt un!: schon eıne Anzahl
wertvoller Beiträge aufwelst.

Ist Willensfreiheit möglıch Siınd Wunder möglich Schöpfungsgedanke inst un!
heute? Auf dıese Fragen, die heute für viele, besonders uch jugendliche Menschen,
infolge der Begegnung mıt naturwissenschaftlichen Theoriıen wıeder brennend geworden
sınd, gibt hıer der angesehene Pullacher Naturphilosoph Antwort. Es SIN kurze Ant-
worten, ber aus gründlichem Wissen und ın erfreulich einfacher, klarer Sprache. Ant-
worten, die ohl geej1gnet SIN über die ersten Denkschwierigkeiten hinwegzuhelfen und
ust wecken, ın der Schlusse angegebenen Literatur sich weıtere Belehrung
holen. nnte ProfessorDie zweıte Schrift gibt einen Vortrag wieder, den der bek
Päpstlichen orjentalıschen Instıtut Rom Gustav VWetter ın Bonn gehalten und der
uneingeschränkte Zustimmung der zahlreichen Zuhörer gefunden hat. In gedrängter


